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FORUM & Fachstelle INKLUSION  

Rundbrief  

Nr. 3-2025  02.07.2025 
 

Wir haben Sommerzeit mit aller Freud 
und vielleicht auch manchmal Leid…. 
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Barrierefreiheit 
Der Rundbrief ist im Internet als barrierearme pdf-Datei zugänglich über 
www.sozialforum-tuebingen.de unter FORUM & Fachstelle INKLUSION/Rundbriefe. 

Das nächste Treffen: 
 
Mittwoch, den 09.07.2025  
um 16-18 Uhr  
  
 
Ort: Sozialforum Tübingen, Europaplatz 3 
 

Terminvorschau: 
Terminplanung für 2025:  
Die Termine finden alle an einem Mittwoch in der Zeit von 16 – 18 Uhr statt. 
Mittwoch,  24.09.2025 

26.11.2025 
Jeweils von 16 - 18 Uhr im Sozialforum, Europaplatz 3, Tübingen  

http://www.sozialforum-tuebingen.de/


3 
 

Einladung zum nächsten Treffen am 09.07.2025 
 
Liebe Leser*Innen, 
 
 
Eines haben wir in diesen Tagen alle gemeinsam: Wir schwitzen. Mit der Broschüre: 
„Mit Hitze keine Witze - Wie schützen wir uns und andere?“ bewiesen die Mitarbeiter 
der Gesundheitsförderung Tübingens bereits im März eine gute Vorausschau für das, 
was wir in diesen Tagen erleben. Eine ungewöhnlich frühe und intensive Hitzewelle. 
In der Broschüre, die auch diesem Rundbrief anhängt, bzw. beiliegt, erfahren Sie, 
welche Personengruppen besonders gefährdet sind, wie wir uns selbst schützen, auf 
welche Symptome wir bei uns und bei unseren Mitmenschen achten sollten. Wichtig 
auch: Wann sollte ich und wie kann ich Hilfe leisten?  
Wie in fast allen Belangen des Lebens sind auch hier die „schwächeren“ Mitglieder 
unserer Gesellschaft besonders risikobehaftet und haben manchmal selbst nicht die 
Möglichkeit für sich zu sorgen. Ich möchte hier motivieren, gelegentlich bei älteren, 
alleine lebenden Nachbarn vorbei zu schauen, besonderes Augenmerk auf chronisch 
Kranke und eingeschränkte Menschen zu richten. Und auch wenn wir sonst vielleicht 
gerne an obdachlosen Menschen vorbeigehen, können wir mit einer kleinen Flasche 
Wasser ein mini gutes Werk tun. 
Auch ein angefeuchtetes altes Geschirrtuch kann wirkungsvoll die Hitze erträglicher 
machen. 
Ich wünsche uns allen, dass wir weiterhin gut durch einen sonnigen Sommer 
kommen, und dass nachts ein kühlender Regen für die Pflanzen sorgt. 
 
 
 
Mit inklusiven Grüßen,  

     
 

Stefanie Tellini   
 
 
 
 
Ich lade herzlich ein: 
 
 
 
 

Nächstes Treffen FORUM INKLUSION 
Mittwoch, 09.07.2025 
16-18 Uhr 
 
Ort: Sozialforum Tübingen, Europaplatz 3 
barrierefrei zugänglich, FM-Anlage vor Ort 
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Tagesordnung für den 09.07.2025 

Tagesordnung: 

• Hitzeschutz 
• Rückblick: Stadtrundgang mit den Grünen zu Barrieren in Tübingen 
• Aktuelles: „Gemeinsam Gesund“ im BBZ Tübingen 
• Ausblick: Mapping Projekt der Stadt Tübingen 
• Sport: „Sport für Alle“, Inklusionssporttag 
• Woche der unsichtbaren Barrieren 
• Verwaltungsausschuss: Nachbesetzung 
• Bericht aus den Ausschüssen 
• Sonstiges und Wünsche 

 

Themenspeicher FORUM INKLUSION 

Claudia Salden, Leitung Öffentlichkeitsarbeit 
Autismus – Neurodiversität – Andreas Croonenbroeck? 
Barriere Scouts in Tübingen – Mapping- Gruppe 
Alternative Finanzierungsquellen finden 
 
 
 

Protokoll Forum Inklusion – 30.04.2025 

Anwesend: 
Tanja Mader, Romina Hipp, Steffi Tellini, Tobias Stäbler, Ingeborg Höhne-Mack, Melle 
Jansen, Patrick Sautter, Dieter Schmid, Brigitte Duffner, Dietmar Töpfer, Lukas Janssen, 
Holk-Rainer Hinz, Norbert Mossburger 

Entschuldigt: 
Sabine Hanser, Thomas Unger, Georg Frei, Freundeskreis Mensch, Silvia Pflumm, Patrizia 
Ober 

Protokoll: Romina Hipp 

Themen des Treffens: 

1. Rückblick auf das Gespräch von Frau Höhne-Mack mit OB Palmer: 
In einem großen Meeting im Museum waren etwa 250 Menschen anwesend, was das große 
Interesse an diesem Thema zeigte. Unter den Teilnehmenden waren viele Schulleiter:innen, 
Eltern und interessierte Bürger:innen. Ingeborg Höhne-Mack berichtete, dass bereits vorab 
Gespräche mit verschiedenen Schulen geführt wurden. Eine wichtige Neuerung in Tübingen 
ab 2026 ist, dass Schulbegleitungen künftig direkt den Schulen zugeordnet werden, statt 
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einzelnen Kindern zugeteilt zu werden. Dies soll für mehr Planungssicherheit sorgen und eine 
bessere Zusammenarbeit ermöglichen. 

2. Rückblick auf den Protesttag am 26.04.2025: 
Am 26.04.2025 fand eine Demo und Kundgebung auf dem Europaplatz statt. Etwa 150 
Menschen nahmen daran teil. Ein Video von der Veranstaltung wird am 5. Mai 2025 auf den 
Instagram-Kanälen der Lebenshilfe, Habila, Adis und selbsthilfe.inklusion.tue veröffentlicht, 
um den Europäischen Protesttag zur Gleichstellung von Menschen mit Behinderungen zu 
unterstützen. Die Rückmeldungen zur Aktion waren sehr positiv, und es gibt den Wunsch, die 
Veranstaltung im nächsten Jahr zu wiederholen. Es gab mehrere Redebeiträge, in denen klare 
Forderungen gestellt wurden und ein starkes Zeichen für die Rechte von Menschen mit 
Behinderung gesetzt wurde. Die Aktion wurde von „Aktion Mensch“ unterstützt. 

3. Diskussion zum Positionspapier „Zugänglichkeit und Aufenthalt in der Altstadt“: 
Das Forum hatte ein Schreiben an den Gemeinderat vorbereitet, das auch auf Barrieren in der 
Tübinger Altstadt hinweist. Besonders die geplanten Veränderungen – wie die Erweiterung 
der Fußgängerzonen, die neuen Zonen für Rad- und Fußverkehr und der Wegfall von 
wichtigen Haltepunkten der Linie 9 – machen die Altstadt weniger zugänglich, vor allem für 
Menschen mit Einschränkungen in der Mobilität oder Sinneswahrnehmung. Das Forum 
fordert mehr Kontrollen für Radfahrer in der Fußgängerzone und bessere Orientierungshilfen 
für Menschen mit Behinderung. Auch sollten Menschen, die von den Maßnahmen betroffen 
sind, in die Planungen einbezogen werden. Ein großes Problem bleibt der Marktplatz, dessen 
Umbau als zu teuer angesehen wird. 

4. Information zum Stand der Planung „Sport für alle am Europaplatz“: 
Das geplante Sportangebot am Europaplatz kann noch nicht starten, da der Antrag beim 
Deutschen Olympischen Sportbund abgelehnt wurde. Das Projekt wird nun langsamer 
vorangehen, aber es soll trotzdem beginnen, sobald die beantragten Räder von „Aktion 
Mensch“ eintreffen. Die Räder können an der Radstation ausgeliehen werden, gegen eine 
geringe Gebühr. Um teilzunehmen, müssen die Menschen eine Haftpflichtversicherung 
abschließen. 

5. Sonstige Impulse, Informationen und Änderungen: 
Ab dem 1. Mai 2025 wird es eine Änderung im Team geben. Uwe Seid übernimmt dann 
teilweise die Stelle von Frau Stauber, und Tobias Stäbler wird für die Inklusion zuständig 
sein, zunächst bis August 2026. Ein weiterer Abschied betrifft Patrick Sautter, der das 
Landratsamt Tübingen zum 1. Juli 2025 verlässt. Das Forum bedauert seinen Abschied und 
wünscht ihm alles Gute.  

Der Instagram-Account des Forums wird umbenannt auf selbsthilfe.inklusion.tue und wird 
in Zukunft stärker über Inklusionsthemen berichten. 

Nächste Termine: 

• 09.07.2025 
• 24.09.2025 
• 26.11.2025 

Uhrzeit: 16 bis 18 Uhr 
Ort: Sozialforum Europastraße 3, 5. OG 
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AKTUALISIERUNG zum Stand der Umsetzung des Aktionsplans: 
FORUM & Fachstelle INKLUSION sind bei 27 Maßnahmen 
federführend oder beteiligt: 

Aus der Werkstatt: Notizen zu den aktuellen Aktivitäten 

• Die Arbeitsgruppe Induktive Höranlagen hat die Kampagne zum induktiven 
Hören abgeschlossen. In der Gruppe wurde ein Wechsel der primären 
Zielsetzung diskutiert. Es sind inzwischen viele Orte mit induktiven Höranlagen 
ausgestattet. Es sollte vermehrt um Information zum Kennen und 
Freischaltung der Funktion am vorhandenen eigenen Gerät gehen. Derzeit 
werden Infoartikel in den Gemeindebriefen initiiert. Sabine Hanser und Iris Abt 
sind hier sehr engagiert tätig. Neu: die Stadt hat eine zweite mobile Anlage 
angeschafft. Diese steht in Kürze zum Verleih im Bürgeramt zur Verfügung. 
Die bisherige Anlage verbleibt ab dann im Sozialforum. Sie steht auch dort zur 
Leihe für Veranstaltungen zur Verfügung. Ansprechpartner*In für die Leihe: 
Romina Hipp. Kontakt: Romina Hipp  
Telefon: 0155 - 61 01 11 37  
E-Mail: cebeef@tuebingen-barrierefrei.de 
 

• Inklusion und Sport: 
Das Unified Basketball ist weiterhin gut besucht. 
Neu: ab 2024 soll eine Dozent*Innen-/ Übungsleiter*Innenbörse aktiviert 
werden, damit Anbieter von Sportangeboten leichter Personal finden. 
Die Umfrage zu Sportangeboten hat ein großes Interesse für „Tischtennis“ 
ergeben. Dies soll in ein Angebot umgesetzt werden. 
Am Sonntag, den 12. Oktober wird der 3. Inklusionssporttag in Tübingen 
stattfinden. Von 10 bis 17 Uhr gibt es unterschiedliche Mitmach – Angebote. 
Der Tag findet unter dem Motto: „Sport für alle- Vielfalt bewegt“ statt. 
Zusätzlich zu den Sportangeboten der Stadt, der Lebenshilfe, der 
Berufsgenossenschaftlichen Unfallklinik Tübingen (BG) und dem RSKV 
(Rollstuhlsport - und Kulturverein) wird es einen Markt der Möglichkeiten und 
zum Abschluss eine Podiumsdiskussion geben. 
 
Ab Dienstag, den 16.09.2025 startet ein neues Angebot auf dem Baufeld 
Europaplatz. Unter dem Motto „Sport für Alle“ treffen sich Menschen jeden 
Alters mit und ohne Einschränkung um sich gemeinsam, separat, in Zweier- 
oder in Kleingruppen an der frischen Luft zu bewegen. Geplant sind ein 
gemeinsamer Beginn mit etwas Musik und einfachen Übungen, im Anschluss 
daran geht es in verschiedene Sport- und Spielangebote. Vielleicht kommen 
alle am Ende nochmals zu einem gemeinsamen Ausklang mit Stretching oder 
Qi Gong zusammen. In der Anlage finden Sie eine Übersicht über den 
geplanten Zeitraum bis Ende Oktober. Wir hoffen auf reges Interesse und 
bitten um Unterstützung bei der Bekanntmachung des Angebotes. 
 

• Das erste Treffen zum Thema „Assistenzbörse“ fand am 2.2.23 statt. Nach 
anfänglicher Regelmäßigkeit hat das Thema an Fahrt verloren. Grund: Nach 
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derzeitigem Stand gibt es im Landkreis Tübingen wohl nur wenige Menschen, 
die das persönliche Budget in Anspruch nehmen. Hinderungsgründe können 
sein, dass man sich mit dem Vertragswesen und der Rolle als Arbeitgeber 
nicht gewachsen fühlt. Es wäre von Vorteil, wenn eine Assistenzbörse den 
Verwaltungsanteil als Dienstleistung übernehmen und direkt mit dem 
Landratsamt abrechnen könnte. Vermutlich würde dies den Zugang zu Leben 
mit persönlichen Budget niederschwelliger gestalten.  
Die Kursreihe in der vhs wurde von den Teilnehmern inhaltlich gelobt, aber 
leider waren es sehr wenig Teilnehmende. Hier ist zu reflektieren und zu 
optimieren. 
Regelmäßig kommen Anfragen zu persönlicher Assistenz in Freizeit und zu 
Arbeitsassistenz beim FORUM und Fachstelle INKLUSION an. Erste 
Vermittlungen wurden unterstützt. 
Bei der Fachstelle Inklusion gibt es eine Datenbank mit Personen, die 
Assistenz geben bzw. sich engagieren möchten. Bei Bedarf können Kontakte 
vermittelt werden. 
Über einen Zugang des FORUM und Fachstelle INKLUSION ist es nun 
möglich, Gesuche auch an der Jobbörse der Uni Tübingen einzustellen. 
Suchende schicken bitte eine Datei mit ihrem persönlichen Text an das 
FORUM und Fachstelle INKLUSION.  
Die Fachstelle koordiniert die Anzeigen (für Sie als Assistenznehmer 
anonymisiert, also ohne persönliche Kontaktdaten möglich).  
Generell kann im Sozialforum nach Assistenzkräften angefragt werden.  
Unter Beachtung des Datenschutzes können hier Kontakte vermittelt werden. 
Es liegen hier auch Kontakte zu Anbietern vor. 
 
Nächster Termin Assistenzbörse:  
Nach den Sommerferien – Einladung folgt 
 
 

 
Im Sozialforum gibt es auch das Angebot der Peer- to- 
Peer- Beratung. Hier wird niederschwellig und 
kompetent aus eigener Erfahrung beraten. Immer 
donnerstags in der Zeit von 14-16 Uhr ist Frau 
Ellinger im Sozialforum vor Ort und bietet die Beratung 
an. Frau Ellinger ist zertifizierte Peer- to- Peer- 
Beraterin und freut sich auf Ihre Fragen zu allen 

Themen des Lebens mit Einschränkung. Zum Beispiel zu Themen der 
Eingliederungshilfe. Gerne auch zur eigenen Vorbereitung auf das 
Hilfeplangespräch.  
 
 
  

• Jeden ersten Dienstag im Monat treffen sich Menschen, die mit persönlichem 
Budget leben oder sich dafür interessieren in einer Austauschgruppe von 
16-17:30 Uhr im Gruppenraum des Sozialforums. Die Zeit wurde so gewählt, 
damit auch Menschen, die arbeiten, später dazukommen können. Bis dato 
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nehmen 4 Personen regelmäßig teil. Auch „alte Hasen“ profitieren von 
gegenseitigen Informationen. Wir gehen in die Sommerpause. 
Nächster Termin: Dienstag, der 07.Oktober ab 16 Uhr zum Start nach den 
Ferien diesmal mit Kaffee und Kuchen. 
 

• Autismus: Der Fachtag Autismus fand am Mittwoch den 14.05.2025 statt. In 
der Anmeldung gab es so viel Resonanz, dass wir auf größere Räumlichkeiten 
ausweichen mussten, um mehr Menschen die Teilnahme zu ermöglichen. 
Zudem wurde der Hauptvortrag via Stream zugänglich gemacht. 
Auch im „Runden Tisch“ für Inklusion ging es thematisch um unsichtbare 
Barrieren. Am 20. Oktober 2025 ist der Tag der unsichtbaren Barrieren (UB). 
Eine Arbeitsgemeinschaft stellt derzeit erste Überlegungen zur Planung von 
Aktivitäten an. Schön wäre, wenn daraus in Tübingen eine Woche der UB s 
werden kann. 
 

• Eine weitere Arbeitsgruppe beschäftigt sich mit dem Thema „Technische 
Hilfen“. Die Versorgung dauert derzeit teilweise längere Zeit. Für Menschen, 
die in Ihrer Teilhabe extrem auf diese Hilfsmittel angewiesen ist, zählt jeder 
Tag. Falls Sie hier auch entsprechende Erfahrungen haben, melden Sie diese 
bitte gerne im FORUM Inklusion bei Stefanie Tellini.  
Beim letzten Termin am 21.11.24 waren Herr Schneller und Herr Riedmüller 
von der Firma Brillinger/ Otto Bock bei uns. 
Kurze Zusammenfassung der Themen:  
- keine Leistungserbringung vor Genehmigung 
- Kommunikation zwischen Sanitätshaus und Kunde entscheidend  
– ein Informationssystem für den Kunden ist angedacht, dort könnte man den    
Stand dann direkt einsehen. Benötigt Entwicklungszeit von ca. 2 Jahren  
- Ersatzrolli: schwieriger, je individueller das Hilfsmittel. Den alten Rolli 

einfach zu behalten ist aus verschiedenen Gründen knifflig:  
1. Das Hilfsmittel bleibt immer Eigentum der Krankenkasse (auch 
zuständig für Reparaturen und Haftung),  
2. Ein Rolli will gepflegt und regelmäßig geladen werden (Tipp: immer ca. 
80%) 

 - Priorisierung von Menschen, die im eigenen Umfeld leben möglich 
- Herr Schneller versichert, dass die Firma die Sichtweise des Kunden auf 
dem Schirm habe 

 
Gut zu wissen: Verordnungen, die von einem MZEB (Medizinisches 
Versorgungszentrum für erwachsene Menschen mit Behinderung) verordnet werden 
durchlaufen keinen Genehmigungsverfahren mehr bei der Krankenkasse. Es wird 
davon ausgegangen, dass die dort vorhandene Kompetenz dies erübrigt. 
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2. Aktuelle Informationen und Termine 
 

Der CeBeeF trifft sich inzwischen samstags. 
Das entspricht den Bedarfen besser, als der 
Freitagabend. Zuletzt haben wir Ende Juni den 
Kastanienhof der AiS in Bodelshausen besucht. 
Möglich war uns dies mit der freundlichen 

Unterstützung und Kooperation mit der Lebenshilfe Tübingen e.V.. Drei „Freunde“ 
wurden in die Benutzung der Busse und der Lifter eingewiesen. Das schafft völlig 
neue Möglichkeiten für uns. Herzlichen Dank dafür an die Lebenshilfe! 
Im Juli treffen wir uns am 04.07. mit der Habila um gemeinsam Stocherkahn zu 
fahren. Der August Termin ist am 05. und 06. Für die „Heißen reifen“ blockiert. Dank 
an alle Helfenden ☺. Wir werden sicher wieder einen schönen und erlebnisreichen 
Tag haben. Zum ersten Mal findet auch das Thema Blindheit hier Eingang. 
Für den September ist ein gemeinsames Grillen angedacht. Nähere Info folgt. 
Neu: Infos zu unseren Aktivitäten gibt es jetzt auch auf Instagram unter 
#selbsthilfe.inklusion.tue 
Anfragen zu unseren Aktivitäten und Anmeldung für unsere Ausflüge bitte an  
Romina Hipp, Tel: 07071 – 26969, Mail: cebeef@tuebingen-barrierefrei.de 
 
 
Angebot „Freier Eintritt“ nutzen! 
 
Menschen mit Behinderung und wenig Geld können seit 2016 Kurse und 
Veranstaltungen bei vielen Tübinger Bildungs- und Kultureinrichtungen 
kostenlos nutzen. 
Infos auf Instagram zu Eintritt frei“: 
https://www.instagram.com/p/DG3KWStA52A/ oder auf der städtischen 
Webseite: Angebote - Universitätsstadt Tübingen 

o Sie müssen mindestens 18 Jahre alt sein. 
o Und Sie müssen in Tübingen wohnen. 
o Und Sie müssen einen Schwerbehindertenausweis haben 

(50 % Grad der Behinderung oder Merkzeichen „B“). 
o Und Sie müssen eine KreisBonusCard haben. 

 
 
Neu dieses Jahr bei „Freier Eintritt“: Schlosshof-Konzerte 
vom 30.7. bis 3.8.2025, der Vorverkauf läuft! 

mailto:cebeef@tuebingen-barrierefrei.de
https://www.instagram.com/p/DG3KWStA52A/
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Mehr zum Programm, der Kartenreservierung und zur Barrierefreiheit 
unter Schlosshofkonzerte Tübingen - Tübinger Schlosshofkonzerte, 
ACHTUNG: die Ticket-Reservierung läuft bei diesem Angebot NICHT 
über Reservix! Die Karten müssen vor Ort an den Verkaufsstellen beim 
Schwäbischen Tagblatt, Uhlandstr.2 oder beim Bürger- und 
Verkehrsverein an der Neckarbrücke geholt werden. 
 
Ebenfalls bei „Freier Eintritt“ dabei: Sommernachtskino vom10.7. 
bis 9.8.2025, Programm siehe Sommernachtskino, alles zur 
Barrierefreiheit, Induktiver Höranlage, GRETA-App sowie Nutzung von 
„Einritt frei“ siehe unter „Barrierefreiheit“ unter diesem Link: 
https://sommernachtskino.de/facts 
 
Weitere Angebote für kulturelle Teilhabe von „Eintritt frei“ sind 
nachzulesen im Flyer: Flyer_Eintritt_frei.pdf 
 
 

Betreuungsverein Landkreis Tübingen e.V. 

Veranstaltungen Betreuung erstes Halbjahr 2025 

 
 
 
 

Betreuertreff: 
 
Betreuer*innen – Frühstück (für angehörige rechtliche Betreuer*innen) 
Freitag, den 05.12.2025 von 10 – 11:30 Uhr 
Ort: Betreuungsverein Landkreis Tübingen, Derendinger Str. 40/2, 72072 Tübingen 
 
Betreuer*innen Frühstück (für familienfremde rechtliche Betreuer*innen) 
Fr. 16. Mai von 10 – 11:30 Uhr 
Ort: Betreuungsverein Landkreis Tübingen, Derendinger Str. 40/2, 72072 Tübingen 
 
Offener Treff Mössingen 
Mittwoch, den 23.07.2025 von 18:00 bis 19:30 Uhr und 
Donnerstag, den 13.11.2025 von 18:00 bis 19:30 Uhr 
Ort: Besprechungsraum Pausa – Tonnenhalle, Löwensteinplatz 1, 72116 Mössingen 
 
Offener Treff Tübingen 
Mi., den 15. Oktober 2025 von 18:00 bis 19:30 Uhr 
Ort: Betreuungsverein Landkreis Tübingen, Derendinger Str. 40/2, 72072 Tübingen 
 
Offener Treff in Rottenburg 

https://www.tuebingen.de/schlosshofkonzerte/
https://sommernachtskino.de/
https://sommernachtskino.de/facts
https://www.tuebingen.de/Dateien/Flyer_Eintritt_frei.pdf
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Mittwoch, den 17. September 2025 von 18 – 19:30 Uhr  
Ort: i-Dipfele, Marktplatz 26. 72108 Rottenburg 
 
Um Anmeldung wird gebeten, da die Teilnahmeplätze begrenzt sind. 
 
Fachvorträge: 
 
 
Einführungsveranstaltung für neue Betreuer*innen und Bevollmächtigte Teil 1 
Do., 16. Oktober 2025 18.00 bis 21.00 Uhr 
Ort: Landratsamt Tübingen, Großer Sitzungssaal, Wilhelm-Keil-Str. 50, 72072 
Tübingen 
 
Einführungsveranstaltung für neue Betreuer*innen und Bevollmächtigte Teil 2 
Do., 23. Oktober 2025 18.00 bis 21.00 Uhr 
Ort: Landratsamt Tübingen, Großer Sitzungssaal, Wilhelm-Keil-Str. 50, 72072 
Tübingen 
 
Fachvortrag: „Vorstellung einer Betreuungssoftware“ 
Di., 04. November 2025, 18.00 bis 19.30 Uhr 
Ort: Betreuungsverein Landkreis Tübingen e.V.,  
Derendinger Str. 40/2, 72072 Tübingen 
 
Betreuung als Ehrenamt – Informationsveranstaltung Online und Präsenz 
Mi., 01. Oktober 2025, 18.00 bis 19.00 Uhr 
Ort: Betreuungsverein Landkreis Tübingen e.V.,  
Derendinger Str. 40/2, 72072 Tübingen 
Den Zugangslink erhalten Sie nach der Anmeldung 
 
Mi., den 08. Oktober 2025 von 18:00 – 19:30 Uhr 
Ort: i-Dipfele, Marktplatz 26. 72108 Rottenburg 
 
 
Um Anmeldung wird gebeten, da die Teilnahmeplätze begrenzt sind. 
 
 
Kontakt 
Betreuungsverein Landkreis Tübingen e.V. 
Derendinger Str. 40 
72072 Tübingen 
+49 70 71 / 97 98 200 
btv@betreuungsverein-tuebingen.de 
http://betreuungsverein-tuebingen.de/  

Öffnungszeiten: 

Montag, Mittwoch, Freitag 09.00–12.00 Uhr 
Persönlich Termine nach Vereinbarung 
 
 
 

mailto:btv@betreuungsverein-tuebingen.de
http://betreuungsverein-tuebingen.de/
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Video in Deutscher Gebärdensprache 
Das autonome Frauenhaus Frauen 
helfen Frauen e.V. Tübingen 
informiert jetzt über das Angebot 

auch in Deutscher Gebärdensprache. Der 12minütige Film erläutert die 
verschiedenen Formen von Gewalt und stellt zentrale Arbeitsbereiche des Vereins 
vor: die Beratungsstelle Häusliche Gewalt und die Anlaufstelle Sexualisierte Gewalt 
(AGIT). Der Film kann aufgerufen werden unter: 
https://www.frauen-helfen-frauen-tuebingen.de/informationen-in-gebaerdensprache  

Lain online-Beratung von Frauen helfen Frauen e.V. in Tübingen 
Sie erfahren häusliche Gewalt in ihrer Beziehung?           
Schläge, Tritte, Würgen? 
• Du hältst psychische Gewalt in Deiner Ehe aus, 
wirst runtergemacht, klein gehalten, für dumm erklärt? 
• Sie werden zum Sex genötigt? Belästigt am 
Arbeitsplatz? Angetatscht im Club? 
• Sie möchten Beratung, wollen aber nicht in die 
Beratungsstelle kommen? 

• Du bist verunsichert und brauchst einen Rat oder Unterstützung? 
• Sie möchten lieber anonym unterstützt werden? 
• Du kannst nicht raus, weil Du kontrolliert wirst? 
 
Die Online-.Beratung lain hilft weiter: Registrieren, E-Mail schreiben oder Chat-
Termin buchen unter https://www.frauen-helfen-frauen-tuebingen.de/lain-online-
beratung/. 
Dort finden Sie auch Informationen und Anleitung in Leichter Sprache. 
 
 
 

s. 

https://www.frauen-helfen-frauen-tuebingen.de/beratungsstelle-haeusliche-gewalt
https://www.frauen-helfen-frauen-tuebingen.de/anlaufstelle-sexualisierte-gewalt-agit
https://www.frauen-helfen-frauen-tuebingen.de/anlaufstelle-sexualisierte-gewalt-agit
https://www.frauen-helfen-frauen-tuebingen.de/informationen-in-gebaerdensprache
https://www.frauen-helfen-frauen-tuebingen.de/lain-online-beratung/
https://www.frauen-helfen-frauen-tuebingen.de/lain-online-beratung/
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3. … zu guter Letzt: 

Gemeinsam Wege finden 

Der Integrationsfachdienst arbeitet im Auftrag des Kommunalen Verbandes für 
Jugend und Soziales – KVJS – Integrationsamt – auf der Grundlage des 
Sozialgesetzbuches IX. 
 

Berufliche Orientierung und passende Übergänge 
• … für Schülerinnen und Schüler mit besonderem Unterstützungsbedarf 
• … für Beschäftigte der Werkstätten für behinderte Menschen 

Beratung und Begleitung im und ins Arbeitsleben  
• Der Integrationsfachdienst unterstützt Menschen mit Behinderung und 

deren Arbeitgeber bei allen Fragen rund um das jeweilige Arbeits- und 
Ausbildungsverhältnis.  
 

Integrationsfachdienst Neckar-Alb 
Konrad-Adenauer-Str. 13, 72072 Tübingen 
Tel: 0711/25083-1400 , Fax: (0711) 25083-1490, 
E-mail: info.Neckar-Alb@ifd.3in.de  
Die Beratung ist kostenlos. Termine nach telefonischer Vereinbarung.  

Fachstelle inklusives Arbeiten (FIA) des Landkreises Tübingen 
Die FIA ist Ansprechstelle für Menschen mit wesentlicher Behinderung 
und einem Mehrbedarf an Unterstützung, die einen Arbeitsplatz auf dem 
ersten Arbeitsmarkt anstreben. Ebenso ist sie Ansprechpartner für 
Arbeitgeber. Die FIA ist damit Anlaufstelle und Clearing-Stelle 
gleichermaßen. 

Kontakt: 
FIA c/o Integrationsfachdienst 
Konrad-Adenauer-Str. 13 
72072 Tübingen 

Beratungs- und Sozialdienst für Menschen mit Behinderung und ihre Familien 
Landratsamt Tübingen 
Wilhelm-Keil-Straße 50 
72072 Tübingen 
Mail: beratungs-und-sozialdienst@kreis-tuebingen.de 
Tel.: 07071 207-6126 
E-Mail: info.neckar-alb@ifd.3in.de 
www.kreis-tuebingen.de/fia 
 

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB) 
in Trägerschaft von Pro Retina Deutschland e.V. 

Hechinger Str. 94, 72072 Tübingen, Tel.: 07071 / 98 98 398, 
Telefonische Erreichbarkeit Mo - Fr 9 - 14 Uhr 
Marc-Oliver Klett: 0151 / 720 88 727, Joel Grube: 0151 / 720 60 441 
E-Mail: Tuebingen.eutb@pro-retina.de  
 

mailto:info.Neckar-Alb@ifd.3in.de
mailto:beratungs-und-sozialdienst@kreis-tuebingen.de
tel:07071%20207-6126
mailto:info.neckar-alb@ifd.3in.de
http://www.kreis-tuebingen.de/fia
mailto:Tuebingen.eutb@pro-retina.de
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Weitere Beratungsräume jeweils Dienstag und Donnerstag 15 - 17 Uhr  
beim SOZIALFORUM TÜBINGEN e. V. im 2. OG im hinteren Teil der „Schülerhilfe“, 
Europaplatz 3, 72072 Tübingen 
 

Alle Beratungsräume sind barrierefrei. 
 

Mehr Information zu den Beratungsschwerpunkten unter 
https://www.teilhabeberatung.de/beratung/eutb-pro-retina-tubingen  
 

Unabhängige Beratungsstelle  
für Menschen mit Behinderung und ihre Angehörige  

• Individuelle Beratung 
• Begleitung bei der Verwirklichung von Lebensvorstellungen 
• Unsere Berater sind neutral im Interesse des Ratsuchenden und ausschließ-

lich diesem verpflichtet 
• Peerberatung – Beratung von Betroffenen zu Betroffenen 
• Unsere Beratung ist kostenfrei, Termine nach Vereinbarung 

 
Kontakt:  
Sabine Goetz, Leitung der Geschäfts- und Beratungsstelle   
Derendinger Str. 40, 72072 Tübingen        
Tel: 07071-885961, Mail: beratung@lsk-bw.de, Internet: www.lsk-bw.de  
 
 

 
 

 

Sozialberatung beim Sozialverband VdK  

Haus des VdK Kreisverbands, Eugenstr. 68, 72072 Tübingen (Erdgeschoss).  
Der Zugang ist barrierefrei.  
 

Die Beratung ist kostenlos für Menschen, die in ihrem persönlichen Umfeld von 
Problemen aus dem Bereich Gesundheit, Schwerbehindertenrecht, Alter, Rente, 
Arbeitslosigkeit und Ähnlichem betroffen sind. Eine Mitgliedschaft im VdK ist nicht 
erforderlich. 
 

Sozialverband VdK Kreisverband Tübingen 
Eugenstraße 68   72072 Tübingen 
Tel.:07071/9105-86   kv-tuebingen@vdk.de  
 
Sprechzeiten 
VdK-Beratungsstelle Tübingen: Beratung nach telefonischer 
Vereinbarung 
Telefon: 07071 9105-6 
E-Mail: srg-tuebingen@vdk.de 
Sprechstunde in Rottenburg:  
Jeden 1. Mittwoch im Monat 14.30 bis 16.00 Uhr Haus Katharina", Hospital zum Hl. 
Geist, Rottenburg, Königstraße 57 
(Eingang Königstrasse) 
 

https://www.teilhabeberatung.de/beratung/eutb-pro-retina-tubingen
mailto:beratung@lsk-bw.de
http://www.lsk-bw.de/
mailto:kv-tuebingen@vdk.de
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